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Michael Stoll
Fachanwalt für Arbeitsrecht     
Fachanwalt für Sozialrecht

Fachanwalt für Medizinrecht

Beratung auch telefonisch oder per Mail!
info@anwalt-stoll.de   ! 02235-923240

Erftstat-Liblar · am Schloss Gracht
www.anwalt-stoll.de

Michael Stoll
Fachanwalt für Arbeitsrecht     
Fachanwalt für Sozialrecht

Fachanwalt für Medizinrecht

info@anwalt-stoll.de · % 02235 / 923240
Erftstadt-Liblar · Am Schloss Gracht

www.anwalt-stoll.de

Beratungen etc. können gerne  
telefonisch oder per Mail erfolgen.

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

GLASDÄCHER
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER BESONDERS GÜNSTIG!

Porzellanankauf aller Art
Geschirr, Sammeltassen, Teller, Vasen, Besteck, Bleikristall

aller Art, Gläser, Zinn, Messing & Kupfer Teile,

(Aktion wir kaufen jetzt auch Lederwaren

Jacken Westen Mäntel Taschen etc.)

0157/55391600
(Herr Gustaw)

kostenloser Hausbesuch

(auch sonntags)

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst:    116 117 

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst am Wochenende im Rhein Erft Kreis von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd:   01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf

www.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de

Die Entdeckung, die der britische 
Forscher Alexander Fleming im 
Jahr 1928 machte, war bahnbre-
chend für die Medizin: er experi-
mentierte mit Bakterien und stell-
te fest, daß ein Schimmelpilz, der 
versehentlich in die Kultur geraten 
war, die Bakterien zerstörte. Er 
forschte weiter und entwickelte 
das erste wirksame Antibiotikum, 
das er „Penicillin“ nannte. Damit 
war es erstmals möglich, schwere 
bakterielle Infektionen gezielt zu 
behandeln.

Antibiotika wirken nach zwei 
Prinzipien: manche hemmen das 
Wachstum der Erreger, andere tö-
ten die Keime ab. Die Pharmain-
dustrie forscht laufend nach neu-
en Antibiotika mit noch breiterem 
Wirkungsspektrum, da viele Bak-
terien im Lauf  der Zeit Resisten-
zen gegenüber den Arzneimitteln 
entwickeln und nicht mehr be-
kämpft werden können. Beson-
ders kritisch ist in diesem Zusam-
menhang der oftmals 
ungerechtfertigte Einsatz in der 
Tiermast.

Damit Antibiotika optimal wir-
ken können und sich möglichst 
wenig Resistenzen entwickeln, ist 
es wichtig, Antibiotika nach be-
stimmten Regeln einzunehmen: 
ein solches Präparat soll immer in 
genau der Dosierung und so lange 
eingenommen werden, wie es der 
Arzt verordnet hat. Oftmals ver-
schwinden die Krankheitssympto-
me schon nach wenigen Tagen und 
der Patient neigt dazu, die Thera-
pie zu beenden. Gerade dadurch 
aber können sich resistente Keime 
bilden. Sie haben sich auf  die Ab-
wehr des Medikaments einge-
stellt, überleben die zu kurze The-
rapie und können einen Rückfall 
verursachen, gegen den das ur-
sprünglich eingesetzte Medika-
ment nicht mehr wirkt. 

Entscheidend für die Wirkung ist 
auch die korrekte Einnahme der 
Antibiotika, wie der Abstand zu ei-
nigen Nahrungsmitteln. Zum Bei-
spiel bilden Antibiotika aus der 
Gruppe der Tetrazykline mit Cal-
cium oder Magnesium unwirksa-

me Verbindungen. Sie dürfen da-
her nur in 2- stündigem Abstand 
zu Milch, Milchprodukten oder 
Mineralstoffpräparaten einge-
nommen werden. Gerade diese Te-
trazykline aber auch einige ande-
re Vertreter der Antibiotika 
machen die Haut lichtempfindli-
cher, deshalb sollte direktes Son-
nenlicht vermieden werden.

Es gibt auch einige Arzneimittel, 
die sich mit Antibiotika nicht ver-
tragen. Bekanntestes Beispiel: die 
„Pille“ kann unwirksam werden, 
während Sie Antibiotika einneh-
men. Sprechen Sie uns einfach an, 
wenn Sie noch weitere Medika-
mente einnehmen und Fragen da-
zu haben!

Antibiotika töten leider auch die 
guten Bakterien, die sich z.B. im 
Darm befinden ab. Um die Darm-
flora gleich wieder aufzubauen, ist 
es sinnvoll parallel mit der Anti-
biotika Einnahme mit einem Pro-
biotikum zu starten. So bleibt die 
Darmflora und somit das Immun-
system stabil und es treten keine 
Antibiotika-assoziierten Durch-
fälle auf. Gerne beraten wir Sie zu 
einem passenden Probiotikum.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Antibiotika – die Waffe 
gegen Bakterien

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl (rmm). Der Kostümba-
sar der Initiative „Brühl stands 
with Ukraine“ mit deutsch-ukra-
inischem Karnevalsprogramm 
findet Samstag, 8. Februar von 10 
bis 16 Uhr in der Mensa der Cle-
mens-August-Schule in der Cle-
mens-August-Straße 33 statt.

Neben dem Second-Hand-Kos-
tümverkauf für den guten Zweck 
haben die Veranstalter, zu denen 

auch der Brühler Verein „Wir in 
Europa“, der Verein „Blaugelbes 
Kreuz“ in Erftstadt sowie der Li-

ons Club zählen, wieder ein at-
traktives Karnevalsprogramm 
zusammengestellt, das um 11 Uhr 
startet. Neben der  Brühler 
Schlossgarde singt ein ukraini-
scher Kinderchor, bevor um 11.30 

Uhr das Brühler Kinderprinzen-
paar erwartet wird. Das Brühler 
Dreigestirn ist gegen 12.45 Uhr 

eingeplant. Zum Abschluss tan-
zen De Zuckerknöllchen. Wer 
noch Kostüme spenden möchte, 
kann sich sehr gerne bei Aigul 
Lennartz unter 01514-1688601 
melden. Während des Basars 

werden ukrainische Leckereien, 
Kuchen, Kaffee, Tee und Geträn-
ke angeboten. Alle Einnahmen 
des Benefiz-Basars werden auch 
in diesem Jahr gespendet. Im 
letzten Jahr kamen über 1.500 
Euro zusammen. Das Geld geht 
in diesem Jahr an Projekte in der 
Ukraine zur Rehabilitation im 
Krieg verwunderter und trauma-
tisierter Menschen.

Sonntag, 23. Februar, finden 
die Wahlen zum 21. Deutschen 
Bundestag statt. In Wesseling 
sind rund 25.000 Bürgerinnen 
und Bürger ab 18 Jahren wahl-
berechtigt.

Wesseling (rmm). Wahlbe-
rechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, sollten 
bis 1. Februar ihre Wahlbenach-
richtigung erhalten haben. Wer 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
sollte sich deshalb im eigenen In-
teresse ab dem 3. Februar beim 
Wahlbüro melden und die Ein-
tragung überprüfen lassen.

Das Wahlbüro im Neuen Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer 25, 
zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag und Donnerstag von 
7.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr. Dienstag ist von 7.30 bis 12 
Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr of-
fen, Mittwoch von 7.30 bis 12 Uhr 
und Freitag von 7.30 bis 12.30 
Uhr.

Telefonisch ist das Wahlbüro in 
dieser Zeit unter den Rufnum-
mern 02236 701-372 und -373 er-
reichbar.

Wer am Wahltag nicht persön-

lich kann oder möchte, kann per 
Briefwahl wählen, die Unterla-
gen können bei der Stadt bean-
tragt werden - und zwar grund-
sätzlich schriftlich, per E-Mail 
oder mündlich,  eine telefonische 
Antragstellung ist nicht zulässig. 

Unter www.wesseling.de kann 
der Antrag online gestellt wer-
den.

Eine Briefwahl vor Ort im Neu-
en Rathaus ist frühestens ab 6. 
Februar möglich, da erst dann die 

Stimmzettel geliefert werden.
Von der Bundeswahlleiterin 

wurde der Briefwahlbezirk 7, der 
die Wahlbezirke 17, 18 und 19 
(Berzdorf) umfasst, für die reprä-
sentative Wahlstatistik ausge-
wählt.

Wählerinnen und Wähler aus 
diesen Wahlbezirken, die per 
Briefwahl wählen möchten, er-
halten mit ihren Briefwahlunter-
lagen Stimmzettel mit dem Auf-
druck von Unterscheidungs- 

merkmalen nach Geschlecht und 
Geburtsjahrgängen.

Die Auswertung erfolgt nicht 
am Wahlsonntag, sondern erst 
später durch IT.NRW; das Wahl-
geheimnis bleibt gewahrt. Alle 
betroffenen Wahlberechtigten 
werden auf  der Wahlbenachrich-
tigung über die repräsentative 
Wahlstatistik informiert. Die Ur-
nenwahl ist davon nicht betrof-
fen. Wer nicht an der Wahlstatis-
tik teilnehmen möchte, sollte per 
Urnenwahl wählen.

Im Wahlbezirk 1, Johannes-Gu-
tenberg-Schule, Gartenstraße 14, 
findet am Wahlsonntag im Rah-
men der Wahlberichterstattung 
von Infratest dimap für die ARD 
eine Wahltagsbefragung von 
Wählern statt.

Vor dem Wahlraum werden die 
Wählerinnen und Wähler gebe-
ten, anonym einen kurzen Frage-
bogen zu ihrer Stimmabgabe 
auszufüllen. Nach der Auszäh-
lung der Stimmen meldet Infra-
test dimap die Ergebnisse in das 
Fernsehstudio der ARD. Diese In-
formationen bilden die Basis für 
Prognosen und Hochrechnungen 
am Wahlabend.

Wahlbüro hat geöffnet

Im Februar wird der deutsche Bundestag neu gewählt. In Wesseling 
sind rund 25.000 Einwohnende wahlberechtigt. Wer bis zum 1. Feb-
ruar keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, er oder 
sie ist wahlberechtigt, soll sich beim Wahlbüro im Rathaus melden.
 studio v-zwoelf AdobeStock_1015665439

Benefiz-Kostümbasar


